
Wichtige Erfindung.
Vortreffliche

Wasch m a s ch i n e.
Unterschriebener ist zum Eigenthümer von

Hrn. Schugert'S neulich erfundener pareutir-
rer Waschmaschine geworden, für die Caun-
ties techa. Moutgomery und Berts, und ist
nun am Verfertige» solcher Maschine», an
seiner Werkstatt, an der tLcbe der
bington nnd 7»en Straße, dem alten
deutsch-refornnrtt» Sck»lha»se gegenüber, in
der Stadt Reading; wo er einen Vorrath
derselben zum Besichtige» und Verkauf, auf
Haut» halt, zu dem niedrigen Preise von v
Thalern, und sie sollen dem Käufer an irgend
»inen Ort, innerhalb der benannten Cauiitlcs,
kn'6 Hans gebracht werden.

Diese Maschine ist für Wohlfeilbeit, Wirk
samkeit uud Vollkomenheic >» jeder Hinsicht,
ohne Ausnahme, die größte Erfindung in der
bekannten Wclt.?Es »st die einzige Wasch-
maschine »nter den vielen Taiistiidttt, die schon
probirt worden sind, welche als vollkommen
erklärt worden. Dieselbe wäscht ohne zu rei-
ben oder zu bürsten, zu reißen oder abziiunt-
zen, zu pressen oder zn drücken.

Auch bricht sie keine Knöpfe ab, und ver-
richtet alle die feinen Arbeiten, als : Säume,
TruckS, Franzen ?c. zn säubern, in wenige»

Minuten; a»ch reinigt sie vollkommen alle
Röcke, Hemden, Bettücher zc. von der gröb-
sten und schmutzigsten Art, mit weniger als
dem zehnten Theil der Seife, die auf die ge-

wöhnliche Weise des Waschens angewendet
werden muß. Ein Mädchen von 12 Jah-
ren kann mehr in zwei Stuuden »vaschen als
zwei Weibspersonen in einem Tage mit der

Hand.
Der Patenteignthümer, Herr Schngert,

bietet KKW einiger Person die einen Fehler
an der Maschine zeigen oder derselben eine
Verbesserung anbringen kann. Da die Bau-
art und Operation dieser Maschine einfach
ist, so besorgt der Eigenthnmer daß Perso-
nen verleitet werden mögen dieselbe nachzu-
machen, zu verkaufen und zu gebrauchen, in
Beeinträchtigung seiner Rechte; er warnt da-
her Jedermann gegen das Verfertigen, Ver-
kaufen und Gebrauche» derselben, ohne seine
Einwilligung, indem er entschlossen ist alle

Solche gerichtlich zn belangen, die sich auf
diese Weise mit seinen Rechten bemiterl» in
dkn TanntitS techa, Moncgomery nnd Berks,
und die vierzehn Jahre danern vom Isten
Mai 1843. Er behält sich das Recht vor

für Schadenersatz oder die Strafe von vier

Thalern alle solche zn belangen, die eine ein-
zige Maschine der Art machen, verka.ufeu
oder gebrauchen.

Januar !6. >844. AM.

Ganz vorzüglich gewachsen, nebst psirsche»
Sirnen, Pflaumen und Rirschenbäumen
von ausgesuchten Verschiedenheiten, zum Ver-
kauf bei Samuel Revee, zu Salem, Neu Jersey.
Agent in Philadelphia John R. Brick, No. 3.?

Cheönut Straße. Bestellungen von Reading
werden prompt besorgt, wenn sie abgegeben
werden an Hcnry tonnard.

November 14. 6M.
"

Vakeley 's
Reinigungs Syrup.

D>c Eigeuschaftcu von Oakley'ö Reiiw
gungS-Gyrnp von Garsaparilla, als Reini-
ger des Blutes, sind im Allgemeinen so wohl
bekannt, daß es niiudthig ist viel Raum aus
zufülle», um die Vortheile zu erklären die

durch seinen Gebrauch erlangt werden. Je-
der der ihn gebrauchte, hat die wohlthätigen
Resultate erfahren uud Alle empfehlen es
mit dem vollsten Vertraue». Aerzte vom
höchsten Stande in ihrem Fache, verschreiben
sie ihren Patienten; da sie keine schädliche
Theile enthält sondern von den mildesten a-
ber doch wirksamsten vegitabiiischenMateri-
alien zusammengesetzt ist, wird sie mit Ver>
trauen dargeboten, als das billigste u. wirk-
samste Reinigungsmittel des Blutes, wac
bekannt ist. Der Gebrauch von nnr wcni-
gen Flaschen, besonders in den Frühlings
monateu, wird die entschienenste Besseruui
und Stärkung des Systems erzeuge» u»>
jeden Gaameu zur Krankheit ersticken de>

entstanden sein mag, uud ausserdem den
Körper Gesundheit und Munterkeit geben

Für die Heilung von Scorfula, Kings
übel, Rheumatismus, Tetter, Pimpeli
oder Ausfahre» der Haut, weiße Geschwul
st?», Fisteln, chronischen Husten, Asthm,
,c. :c., sind die zahlreichen Zeugnisse in
Besitz des Unterschriebenen und seiner Agen
ten, von Aerzteu und Andern, hinlänglicl
den Ungläubigsten zu überzeuge», dass es da,

wirksamste aller Preparate von Sarsaparil
la ist.

Zum Verkauf, im Großen nnd Kleinen
bei dem Eigenthümer George IV.(vakel ey
Rord Ste Straße, in Reading,Berks Cannr

Reading, den Isten April 1839.

Certificate von refpektabelen Leuten kön
nen in einigem der Stohre nachgesehen

werden wo die Medizin zu haben ist,
von welchen die folgenden einige

sind.
Ich habe Hrn. Thomas Diehm's Familil

seit den letzten Jahren bedient, während well
cher Zeit ich gelegentlich für die Frau Diehn
für den in obigen Certificate? wähntem Uebe
vorschrieb, mit nur geringer tlndernng.?
Ich habe jede ttrsach zu glaube» daß die Wie
derherstellung ihrer Gesundheit allein dem
Gebrauch von Hrn. Oakeley's Reinigung«
Syrup von Garsaparilla zuznschreibe» ist.

Salomen G. Birch, M. D.
Reading, den ersten April 1810.

Reading, März 14, 1843.
yr. Oak-lty?Zch glaube, daß es Pflicht ei.

thun was in seinerMacht ist, für da» Wohl seiner Mitmenschen,

und da ich überzeugende Beweise in meiner Fa-
mili« hatte, von den wunderbaren Eigenschaf»
ten Ihres Reinigungs-Syrups von Sarsapa«
rilla, empfehle ich denselben gewissenhaft allen
Leidenden. Wir hatten daS Unglück zwei von
unsern Kindern zu verlieren, durch den Aus-
bruch eiternder Wunden welche ihr Gesicht, Kopj
und Hals bedeckten, obwohl wir einige der ge-
schicktest» Aerzte zu ihrer Behandlung hatten,
und alle bekannten Mittel probirt hatten,
Swwain's Panacea mit eingeschlossen, ohne
Trfolg Ein anderes meiner Kinder wurde auf
dieselbe Art befallen, ihr Gesicht und Hals
war ganz bedeckt; der 'Ausfluß war so stark
und die Krankheit zu einer solchen Höhe, daß
wir auf ihr Leben verzichteten. Von den wun-
derbaren Wirkungen Ihres Reinigungs - Sy-
mps, von Sarsaparilla, hörend, wurden wir
zewogen ihn zu probiren, als die letzte Zuflucht;
r wirkte gleich dem Rufe; die Geschwüre sin-

ken sogleich an zu heilen, wenige Botteln brach-
en sie zur völligen Gesundheit, welche sie seit-
dem ununtebrochen genossen. Als ein Reiniger
>es Blutes, glaube ich sicher, hat sie ihreS glei-
hen nicht.

John Moyer, Schneider.
Wallnuß, nahe der tten Straße, Reading,

Douglasville, April 18, 184!!.

Hr. Oakeley Mein Sohn, Edmund Leat
>arte die Serofula für drei Jahre lang, auf
ine schmerzliche und höchst fürchterliche Art,

vährend welcher Zeit er des Gebrauches seiner
Glieder beraubt war, sein Hals und Kopf war
nit Geschwüren bedeckt. Wir gebrauchten alle
>erschiedenen Mittel, aber ohne Erfolg, bis uns
mpfohlen wurde von Dr. Johnson, von Nor-
istaun, und ebenfalls Dr. Isaak Hiester, von

Neading, Ihren Reinigungs-S>)rup von Sar-
aparilla zu gebrauchen, wovon ich einige Bet-
eln bekam, deren Gebrauch die Krankheit ganz
ins dem System vertrieb, und das Kind ge-
angte wieder zu völlliger Gesundheit, welche er
eitdem ununterbrochen genießt, zum Erstaunen
»ieler Personen, welche ihn während seiner
ikrankheit gesehen. Ich habe es für meine

Pflicht gehalten und sende Ihnen dieses Zeug-
iiß, damit Andere, welche dieselbM Uebel in

hren Familien haben, wissen mögen wo sie eine
o schätzbare Medizin bekommen können.

Ihre Aufrichtige
Amelia

Agenten für Cannty. Z
CloSund Boyer, Exeter. Benneville Gris-

ner, Oleyville. LauckS und Glas, Friedens-
'nrg A. P. Cleaver, do. I. Göbell, Peik.
vallmau und Barret, Langschwanim. Sam.

Baun,Staun. John Dociim, Neuflohr
Kirche. Peter Marguart, Amity. David
Zchultz, Hereford. Samuel Treichler do.
Zacob Treichler, Washington. C.Ä Schultz,
>o. H. und D. Boyer. Boverstaun. H. B.
NhoadS, do. R. A. Jones, llniouville. F.
Jeltzer, jawrenzville, I. G. Scbank, ditto.
Zevi?l. Gilbert, Neu Berlin. I. H. Beek,

el, Bechcelsville. Hcidenrcich u. Kntz, Kutz-
aun. Peter Kuabb, Oley. Samuel Lobach,

ivbachsville. Jacob Klein, Bern. J.Stuinp
NeumaiiStau». Wm. Fischer, Heidelberg.
lainuel Moor, Stauchsburg. John Host'
nan, Sinbing Spring. Wm. u. G. Vaiidcr
Ilse, Womelsdorf. Lott Beiison, do. Sam.
M. Althaus, Maidencriek. I. H. Mohr,
Mohrsville.

- Nbeumachic «>id Nücken-
Schmerzett-Lllieiueiit,

verfertigt von 'iienlcy.
Dieses Liuemeiit ifl das beirährtefte Mittel

velchee jemals vor das Publikum gebracht
vorden ist; es verschafft sogleiche Linderung,
«eiitt Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rl'lckcii-Schintrzeu cnr,rt es beim erfleu oder
iweiten Mal Schmieren.

LZ-Ei,izig zu haben ,u dieser Druckerei.
Preis: 50 Teilt die Flasche.

Reaoing, April SS. bv.

Wir gehen zum
Goldene Kngel-Stolir,

fü r I, e u e und

Wohlfeile Frühlings - Güter,
O'Brian und Raiguel

werden heute eröffnen ein großes Assortement
der lahrszeit angemeßner trockner Waaren,
unter diesen sind:
Luche, schwarz, schwarz-blau, blau, braun,

olive, grün, stahl und gemischt. Aiiierikani-
sche, französisch und englisch gezwilligte Tu-
che und

Cassiniii !,, schwarz, blau-schwarz, drap und
eine Verschiedenheit Pracht-Farben.

SattinettS, von jeder Benennung.
IVeflenzeuge, Seiden-Velvet, Satin, Cassi-

mir, Valencia, Marseille zc.
Sommerzeuge, ein großes Assortement.
Ulerinov, Cassimirs, Ga übroons.
F.eincn-Drell und andere Sommer-Waaren.

Seide für Kleider, schliche, figurirt
und geplaid, von allen Farben und

Qualitäten, ein sehr großes Assortement.
Salzareeneo das größte und beste Assorte-

ment das jemals angeboten worden.
Srocade Canielitl, ein ganz neuer Artikel

für Anzüge.
Mouse de Laines, eine große Verschieden-

heit vom neuesten Styl.
Crap delainea, L a w r i s, Wosare-Lustres.
üeu Styl Gingkama, Sectet, Manchester.
Rattune und Relsch, ainerikanischen, sranzö-

fischen und englischen, ein größeres Assorte-
ment aIS jenivor angeboten worden und zu
ernidrigten Preisen.

Alpaca Luftres, schwarz-blau, braun, drap
und Rehfarbig, gestreift u. Sattin gestreift.

Bombazina, ein sehr gutes Assortement.
Schawla, schwere seidene von allen Farben.
Nlloufe de Lainea und Arocha ,c.
Cravatten und Halstücher von jeder Art.
Sonnenschirme und parasol« vom neue-

sten Styl.
Mousline, Aelsch und Parchend.

Linnen und baumwollen Tisch Draper,
Gestreifte, figurirt« u. schlichte schweizerMoSlin

do. " " Jackonetts.
Long Law», Bischop Lawn, Leinen Cambric.
Supererior Irisch Linnen.
tLnglifch gezwirnte,Waked u. BobinettSpit-

zen, Einfassungen und Durchsatz.
Hoskin, Kid, Seiden, Kameeltuch und bäum»

wollene Finger-Handschuh.
St«den, Kameeltuch, baumwollen und Mor-

stet Faust-Handschuh.
Nebst allen andern Artikeln die zum Troeken-
Waaren Geschäft gehören, welche alle im

Großen und Kleinen
verkauft werden, zu Preisen, wovon man sagen
wird daß sie viel niedriger sind, als sie in eini»
gem andern Stohr in Reading gekauft werden
können. Zur Probe davon rufet an und ur»

theilet für euch selbst.
Reading, März 26.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Das ganze Wertchc», bestehend aus zwölf
Heften, hat die Presse verlassen ud ist iinn

in dieser Druckerei sowohl in einzelnen Hef-
ten wie im Ganzen zusammen geheftet mit
farbigen Umschlägen, zu habe». Das Gan-
ze bildet nun ein 584 Seiten starkes Buch,
dessen Inhalt für Christen aller Confefsionen
und besonders für deutsche Katholiken, sehr
interessant ist.

Reading, Sept. 12.

H i rla n d a,
Herzogin vonßretagne.

(Eine Geschichte des Alterthums.)
Dieses kleine Werkchen hat nun die Pres-

se verlassen und ist sowohl einzeln als beim
Dutzend in der Druckerei dieser Zeitung zt
haben. Dasselbe enthält 104 Seiten, ist ni

netten Einband gebunden und kostet 27j Cn
das Exemplar, oder V 3 das Dutzend.

Reading, den S. December.

Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch Keu er.

Freibrief immerwahreud.
Tie Spring-lDardeil Versiehe»linga«Ge>

sellschaft von Philadelphia,
Macht Versicherung, entweder für eine

Zeitlang oder für immerwährend, gegen Ver-
luste oder Schaden durch Feuer in der
Stadt und auf dem Lande, an Hänsern,
Scheuern und Gebäuden aller Art; an Hans«
gerächt, KaufmannSgütcr», Pferden, Rind
Vieh, Ackerbauerzeugiusse, Commercielle und

Fabrik-Stocks und Geräthschaften von jeder
Btneniiuttg; Schiffen und dereu Ladung im
Hafen, sowohl als MortgätscheS uud Grund
Reuten, unter den höchst günstigsten Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für VersicherlkNg (Insurance)

in Berks Cannty, oder für einige Belehrung
über diesen Gegenstand, wende man sich per-
lönlich oder durch Briefe an ?okn G- Ri-
chard», Rechts Anwalt, Druckerei desßerkS
«ud Schuylkill Journals, Reading» Pa.

Morton MrMlclmel,President
L. Rrumbhaar, Tekretär.

Direktors:
Morto» MeMichael,! Charles StokeS,
Joseph Wood, j Archibald Wright,
PL. taguerennk, > Samuel Townsend,
Elijah Dallet, I R. W. Pomroy,

Charles W. Schreiner.
Reading, November I. bv.

Nehmet Obacht!
Personen die anfangenHauszuhalten, wer-

den eine große und allgemeine!lnswahl finden
von Messn» und Gabeln. Theekessel», Ei-
sentöpfen u»d Kessel», Zubern, Pfanne»,
Schanftli» iittd Zangen, Waitern, Spiegel»,
Kochlöffeln. Löffeln, Butterfässern, Plättei-
sen !c> tc. Alle Waaren werden zu viel nie-

derer» Preise», wie gewöhnlich, verkanft.
Einige davon sind erst vor Kurzem importirt
und werden in der herannahenden lahrszeit
sicher wohlfeilverkauft. Rufet au für Bär-
gens am Hartwaaren und Eisenstohr von

Franklin Miller.
Ecke der Penn- uud 3te» Straffe.

Reading, Januar Av. AMt.

Bäume! Bäume!! Bäume!!.'
Der Unterschriebene, am Eck der Zten und

Pennstraffe, wird Aufträge annehmeu für
auserlesene Verschiedenheiten von Obst-
Bäumen, unter denen sind Aepfel, Bir-
ne», Pfirscde«, Psta»»-..'», Aprikosen und
Ncctarien-Bäume, von schöner Gestalt und
ausgesuchten Verschiedenheiten. Ebenfalls
Schatten-Bäume. Man wende sich
a» Franklin Miller,

Agent für lokn Perkino, Neu-Jeisey.
Reading, Januar Ll). SM.

I a ek s v n' S

A Hut-Fabrik A
und Feder - Stohr.

No. 18, West - Pennstraße, zwischen der
4ten und sten, nächste Thür zu Pearson s

Stohr, Reading.
Fortwährend auf Hand:

Äeaver, Nutria, Castor, Russische,
nupped, und wollene Hüte, von allen
Moden und Forme».

Furr, feine tuchne, Velvet, lackirte, leder-
ne iiiid haarige Seehund - Kappen. Eben-
falls Leghorn-Hüte znr passenden lahrszeit.

Südliche und westliche Bettfeder». Al-
les dieses wird zu de» niedrigste» Bargeld
Preise« verkauft. Rufet a» und sehet.Reading, Februar 9. lI

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit einem(«)

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be,

Nennungen im Umlaufe.
Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-

ken waren früherhin öffentliche Deposit»Banken
Die Noten derjenigen Banken, welche wir

mir einem Gedankenstriche ) bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
sanken i» Philadelphia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* par
Penn Taunfchip* par

der Ver. Staat.' 26 bis 27
Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Mrard ditto-f 8
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensington do. pcu
Kensington Saving Institut a
MerchantS Bank von Philad. betrgü.
Moymensing Bank-j-, par
Manuf. u. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Byotl) .qcbr.
Pennsylvania Savings Bank betrug.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Savuig Institut gebroch».
Philadelphia Loa» Comp. do.
Penn Towiischip Sav Inst.
Richards (Mark) gebroch.
Sonthwark Savings Bank betrüg.
Schuylkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill par
Southwa» k ditto par
Western Bank par

Banken im Innern deö Landes.
Bank von Allegheny, zu Bcdford, Ungangh.

Beaver, zu Beaver, do

zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chainbersburg zu Chambers!?»«,
Gettisburg* zu Gettiöburg,
Pittsburg, zu Pittsburg, l
Susquehanna Co. Montrose
Ehester Caunty zu Wcstchester, par
Delaware Caunty» zu Ehester, par
Germanlaun zu Germantau», par
Lewistaun zu Lewistaun,
Middletaun zu Middletaun,
Montgomery Co.* zu Norristaun, pa>

Northumberland zu North,iinberl. par
Berks Caunty Bank zu Reading,
Centre ditto zu Belefonte, geschloße»
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia

. I
Carlisle ditto* zu Carlisle, H
Doylestaun ditto zu Doplestaun, par
Easton ditto* zn Easton, par
Erchange ditto zu Pittsbnrg, j

Certificate i

Post Noten 1
Erchange Zweig zu Holidaysbnrg, I

Certificate
Erie ditto zu Crie, Z
Farmers u. Drovers zu Waynesburg

do zahlbar in currant Fonds
'

4
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, I
Farmers Bank v. Burks Cty z. Bristol, par
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster Z
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, H
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale,
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
Zuniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Lankaster do. zu Lankaster,
Lancaster Cauilty Bank, zu Lancaster
Libanon do. zu Lebanon,
Lumbennan's do. zu Warreu, gebrochen.
Marrietta u. Susqueh. TradingCo. ungb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg, 1

Certificate 1
Mechanics Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville, 2

Post Noten 2

Miners Bank von Pottsville, I
Northern ditto von Pa. zu Dundaff,nngb.
Northumbl. u. Colb.Bk. zn Miltvn, ungb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Neu Salem do. Fayette Caunty, betrüg
Nokthampton Bank zu Allentann, 6z
N. H. Delaw. Brucken Co. zu N.H. gejchl.
Office der Bank von Pennf. Harrisb. B gebr.
Office do do Lancaster b gebr.
Office do do Reading b gebr.
Office do do Easton l, gebr.
Zweig der V. Staaten* Pittsburg, gebroch.

do. do. do. zu Crie, do.
do. do. do. zu Beaver, do.

Office der Sckuylkill Bank, Port Carbon b
Agricul. u. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a L5
Towauda do. zu Towauda, 76

Union do. zu Uuiontaun, gebroch
Westmoreland do. zu Grcenobnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. ungang
West Branch Bank, Willianisport, 4-K
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, 2

Port ditto* zu Pork, ß
Aoughogany Bank zn Perryopolis, ungang

DieNoteu von de» mit a bezeichneteußau-
keu werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben keineNotcu aus
Delaware.

Bank v.Wilmington u.Braudewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Emirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milsord, par

Farmers Bank vom Staat
do. Zweig,« Wilmington,par
do- Zweig, Georgetown, par

Wilmington, par
Kleine Noten unter S Thl. I bis

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere,' I
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commercial Bank Perth Aniboy
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers u Mechanics Bank,Rc»hway j
Farmers u Mechanics do Middleiown ij
Morris Co. Bank' Morriscowu I'
Mechanics Bank, Burlington par
Mechanics do Newark j
Mechanics n Mannfacturcs do*Tre»ton par
Morris Canal u Br. Co. N.J. Cm,, ungb.

Post Noten ungangbar
Newark Bank Ins. Co' Newark j
Orange Bank', Orange 1 z
Pcoples Bank, Patersou i

Princeton Bank", Princeton «ar
Galen, Banking Co», Salem par
State Bantus, Newark I
State Bank* Elizabethtowu
Skate Bank' Can.de» par
State Baut of Morris' MorriStown zState Bank' New Brunswick par
Snssex Bank* Newton
Trenlon Bankinq Co' Trenton var
llnion Bank* Dover
Bank of N. Bruns,vi< Brunswick gebroch.
Farmers n. Mechanics Bank do. gebroch
Franklin Bank of N.J. IcrseyCity gebroch'.
Hoboken Banking Co. Hoboken gebroch.
Jersey Citv Bank. Jersey City gebroch.
Mechanics Bank, Patrerso» gebroch
Mannfacturcl S Bank, Bellvitte gebroch'
Moiimouths Bank ofN IArcehold qebro'
New Hope Del Br. Co* Lambertville

'

N IManuf. » Banking Co Hoboken gebro.
N I Protection n Lombard Bank IC do.
Palerson Bank, Pamsou gebroch.
State Bank, Trenton gebroch.
Salem u Phila. Manuf Co Salem gebroch!
Washington Bankinq Co Hackensack gebro.

Wichtig für Alle welche
leiden an

Husten, Erkaltungen, Lnnqem'lbeltt.
Auszehrung. Asthma
und alle Kraiikheiten der

Einige, Luftiökre u. Unverdaulichfeit.
Des Chrw. I. Covers

Lebens - Balsam:
Ein schäl,bares Mittel snr die gründliche
Heilung der obigen Leide», hoch 'empfohlen
von Acr,ten die mit der Manier des Prepa-
ratS bekannt wurden. Und von Personen
die es unc Crfola gebrauchte». Von einer
großen Anzahl Scngnisse, z» dessen G,inste».

find die folgenden ausgewählt-
An Alle denen es angehen mg a>. dieses be-

zeugt, daß ich mehrere Jahre mit Leberscha-
dcn geplagt war, begleitet von anhaltenderVerstopfung, Schmerzen in der Seite und
dem Rücsgi ad; zu Zeiten waren meine Filßt
und Beine kalt und ick littan Schläfrickkeit;
während dem Tage fühlte ich sehr matt und
kraftlos, ich probirte alles was ich erhaschen
konnte, nm Liuderiliig zu bekomme», fand a.
ber »icbtS. Ziilept wiirde ich bewogen Dr.
Covert'iLcl'tna-Balsam zu.vers»chcn,das
Resultat war, icl, bi» glttctlichz» sage», die
Herstellung der Verdaiiungeorgant,sanfterer
Schlaf und allgemeiue Besse, ung; und nach-
dem ich nur zwei Flaschen gebraucht hatte,
befinde ich mich gesundcr wie ich ftit den letz-
ten vier Jahren war. Ich kaufte dann eine
Flasche für meine kleine.Tocbter, welche seit
vier Jahren an Asthma gelitten, und ich ha»
be keine» Zweifel dass sie durch jene Flasche
gänzlich geheilt wnrde. Ihr ,c.

Sewel Jenson, 25 Horatio Str. N,P.
Dr. Covert?Lieber Herr: Ans Gerech-

tigkeit gegen Sie und das Publikum, ist es
billig für mich zu sage», daß ,ch letzte» Win,
ter von einer starken befallen wnr-
de, woraus eine Liiiigeiiriitzniidiing entstand.Zn Zeiten blutete die Lunge stark; ich wurde
wirklich krank und meine Krankheit wurde
für tödtlich gehalten. Ich gebrauchte einen
Arzt ohne Erfolg, ich probirte verschiedene
Medizinen. Zuletzt bekam ich eine Flaschevon Ihrem Lebens-Balsam und das Resul-
tat war, daß die Schmerzen an der Lunge und
Biiist aufgehört haben nnd ich fühle wieder
wie mein eigenes Selbst. Ich bi» überzeugt,
daß die welche geplagt sind wie ich war, so-gleich Lindernng finden würden beim Gebrauch
Ihres Lebkns Balsams. Ihr Aufrichtiger

Ic>l>n jr. 217 Greenwich
oder 24 Dcsbrosses St. N. P.

Ehrw. I. Covert?Ueber Herr ?Ich habeIhren Lebens Balsam probirt gegen ein hart-
näckiges Asthma, welches mich seit einigen
Jahren fürchterlich plagte, und obwohl es
übertrieben scheint für mich, zu sagen, daß
ich geheilt sei, bin ich doch gewiß davon, daß
ich während der Zeit wo ich den Versuch ge»
macht, sehr wenig davon hatte, was nun eil»»
ge Monate sind; nnd ich bin so sehr geneigt
diese Lindernng dem Einfluß Ihrer Medizin
zuzuschreiben, daß ich sie ganz aufrichtig alle
denen empfehlen kann, die mit dieser fürchter-
liche« Krankheit geplagt sind.

Ihr Aufrichtiger I Hopkiiw.
Alibi,ru, März 9. 1840.

Eiu Pamphlet, welches alle Einzeliihkilktt
von dieser schätzbaren Medizin enthält,ist bei
den Agenten umsonst zn habe».

Preisn«, ein Tkaler die Bottel.
Zum Ve, kanf im Große» und Kleinen in
Reading b>i Z. v. Lambert,

Alleiniger Agent für Berks Cty.
N. B. Agenten werde» verlangt für den

Verkauf des Balsams in verschitdenen Thei-
len der Caunty. Man wende sich persönlich
oder in portofreie» Briefen an

I. V. L a w b e r t.
Reading, Oktober 15.


